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Ion ïrnt otit jtalmwitai
fallt ber Qlnfang mit (Eintritt ber ©onrte in baS-

Seiten
SBinterê auf ben 22. î)ejembet Porigen ,3ahteê 3Kotgenâ 4 Ulfr 21 2Jîtn.

Çrûhltngê „ „ 20.SÄ&tj biefeê „ „ 5 „ 14 „
©ommetä „ „ 21.^um „ „ „ 1 „ 28 „
«Çetbfieê „ „ 22. September „ „ 9k<hm. 3 „ 50 „
SBinterê „ „ 21.2)ejemBet „ „ Sßorm. 10 „ 2 „

beê ©tembocfê,

„ SBtbberê,

„ Ârebfeâ,
ber SBaage,
beâ @teinbotfê.

Sou beit ^iufterniffen.

3n biefem 3a|re toerben fief) fünf ginfterniffe, brei an ber ©onne unb gtoei am SRonbe,
begeben, bon toeldjen in unferer ©egenb nur bie jtoeite 9Jîonbfinfternifs fidjtbar fein toirb.

©ie erfte tft eine partiale ©onnenfinfternifj unb begibt fief) am 27. 3Mrj, 3Jtorgenê bon
5 Ufr 26 3Jîin. bis 7 tthr 17 3Jîin. ©ie ift im Horben ©uropa'S unb ben nörblich babon
gelegenen fßolargegenben fichtbar.

©ie jtoeite ift eine totale SDtonbfinfternijj. ©ie finbet am 10. 2tprit ftatt, beginnt um
10 Uhr 22 SDcin. Vormittags unb enbiget um 2 Ufir 11 SDtin. -ïtachmittagS. ©iefelbe toirb
im toeftlichen SImerifa, im grofsen Djean, in Sluftralien unb ber Dfthftlfte SlftenS beobachtet.

®ie britte ift eine partiale ©onnenfinfternifj, toetdje auf ber ©rbe überhaupt am 25. 3IpriI
bon 9tact)mittag§ 1 Uf)r 32 2Rin. bis 5 Ufer 5 9Jîin. fidj geigt unb im fübticfien ©Beil beS

attantifc^en DgeanS, fotoie auf ben ©übfpi^en 3ïmeriïa'S unb âlfriïa'S bemerït toirb.
©ie bierte ift toieber eine totale 2Jtonbfinfternifs, toelche am 4. Dïtober 2lbenbS 8 Uhr

45 392in. beginnt unb am 5. Dïtober ÜJtorgenS 0 Uhr 19 2>tirt. enbigt. $toifchen 9 lX^r
45 3Jfin. unb 11 Uf>r 18 9)tin. ift ber 2Ronb boMommen berfinftert. ©er fèalbfchatten ber
©rbe toirb bor unb nach ber ginfiernif; ettoa eine ©tunbe lang am ÜJtonb beobachtet toerben.
©ie ginfternifj ift in 2tfien, bem toeftlichen Stuftralien, ©uropa, 2lfriïa, ©übamerita unb bem
öftlichen fltorbameriïa fichtbar.

©ie fünfte unb le^te ffinfternifi biefeS SaftreS ift abermals eine partiale ©onnenfinfternifj.
2luf ber ©rbe überhaupt toirb fie am 18. Dïtober SlbenbS 11 5 31îin. iftren ïtnfang unb
am 19, Dïtober pîorgenS 3 Uhr 0 SDîin. ihr ©nbe haben. SRan toirb fie auf ber norböftlichett
©pi|e SlfienS, im niörblic^en ©heil beê großen DjeanS unb im norbtoefttichen Storbameriïa
beobachten ïbnnen.

Von den vier Jahreszeiten

Es fällt der Anfang mit Eintritt der Sonne in das-
Zeichen

Winters auf den 22. Dezember vorigen Jahres Morgens 4 Uhr 21 Min.
Frühlings „ „ 20. März diefes „ „ 5 „ 14 „
Sommers „ „ 21. Juni „ „ „ 1 „ 28 „
Herbstes „ „ 22. September „ „ Nachm. 3 „ 50
Winters „ „ 21. Dezember „ Vorm. 10 „ 2 „

des Steinbocks,

„ Widders,

„ Krebses,
der Waage,
des Steinbocks.

Von den Finsternissen.

In diesem Jahre werden sich fünf Finsternisse, drei an der Sonne und zwei am Monde,
begeben, von welchen in unserer Gegend nur die zweite Mondfinsterniß sichtbar sein wird.

Die erste ist eine partiale Sonnenftnsterniß und begibt sich am 27. März, Morgens Von
S Uhr 26 Min. bis 7 Uhr 17 Min. Sie ist im Norden Europa's und den nördlich davon
gelegenen Polargegenden sichtbar.

Die zweite ist eine totale Mondfinsterniß. Sie findet am 10. April statt, beginnt um
10 Uhr 22 Min. Vormittags und endiget um 2 Uhr 11 Min. Nachmittags. Dieselbe wird
im westlichen Amerika, im großen Ozean, in Australien und der Osthälfte Asiens beobachtet.

Die dritte ist eine partiale Sonnenfinsterniß, welche aus der Erde überhaupt am 25. April
von Nachmittags 1 Uhr 32 Min. bis 6 Uhr 5 Min. sich zeigt und im südlichen Theil des
atlantischen Ozeans, sowie auf den Südspitzen Amerika's und Afrika's bemerkt wird.

Die vierte ist wieder eine totale Mondfinsterniß, welche am 4. Oktober Abends 8 Uhr
45 Min. beginnt und am 5. Oktober Morgens 0 Uhr 19 Min. endigt. Zwischen 9 Uhr
45 Min. und 11 Uhr 18 Min. ist der Mond vollkommen verfinstert. Der Halbschatten der
Erde wird vor und nach der Finsterniß etwa eine Stunde lang am Mond beobachtet werden.
Die Finsterniß ist in Asien, dem westlichen Australien, Europa, Afrika, Südamerika und dem
östlichen Nordamerika sichtbar.

Die fünfte und letzte Finsterniß dieses Jahres ist abermals eine partiale Sonnenfinsterniß.
Auf der Erde überhaupt wird sie am 18. Oktober Abends 11 Uhr 5 Min. ihren Anfang und
am 19. Oktober Morgens 3 Uhr 0 Min. ihr Ende haben. Man wird sie auf der nordöstlichen
Spitze Asiens, im nördlichen Theil des großen Ozeans und im nordwestlichen Nordamerika
beobachten können.



(Sett bem 35racf beê jMenbattuntS ftttb folgenbe SMrfte geanbert tootben :

^îcucttcgg tuirb am 14, gebtuat ettt SOîarft abgehalten; bie auf ben 14. Slprit
nnb ben 20. 0ftober angezeigten SMrfte flnben bagegen nicht ftatt.

3n ftnbet am 28, SDtai ein Saht* unb SSiehmarft ftatt ; bet anf ben

25, SSrachmonat angezeigte Sarft füllt bagegen toeg.

3n ^tefïal' toerb en auf;et ben angezeigten .gahrmärften (Sieh' nnb Saaten*
mürfte) am 2. 9lptil, 2. 3uli nnb 3, SDezembet aSiehmärfte abgehalten.

üalen&er îrtr luiren.
25aô 5644. .galft Seit nnb bet Anfang beS 5645. 3ahteê.

1884. föeumottbe nnb fÇefte» 1884. SfteJtmottfc tinfc gefie.
Januar 8 $er 10. Siebet. gaften, 33e=

lagerung gerufalemS.
guli 31- ®er 9. 3lb. gaften, Xempeb

Serbrennung. *
ganuar 28 „ 1. Scbebat b.gahre§5644 Sluguft 22 ff 1. ©lui.
gebruar 27 „ 1. Slbat.
3Mr& 10 „ 13. — gaftem@ft£)er. SDaê 5645, .gaht.

ff 11 „ 14. — $utttn ober £>a*

manSfeft. September 20 3)er 1. £ifcbri. NeujahrSfeft.*

ff 12 „ 15. — ©cbufcban=ißurim. ff 21 ff 2. — 3w®iteê geft.*
ff 27 „ 1. Sfîifan. ff 22 ff 3. — gaften * ©ebatjaf).

SKpril 10 „ 15. — fßaffah ober Dfler*
feft Slnfang. * ff 29 ff 10. — SerföhnnngS *geft

ober lange 9ta(|t.*

ff 11 „ 16. — gmeiteS geft.* Dftober 4 ff 15. — Saubhüttenfeft. *

ff 16 „ 21. — Siebentes geft. *
ff 5 ff 16. — gœeiteê geft.*

// 17 „ 22. — $affah=@nbe. *
ff 10 ff 21. — Sßalmenfeft.

ff 26 1. 3iar. ff 11 ff 22. — Serfamminng ob.
3Jîai 13 „ 18. — Sag S'omet ober £aubhiitten=©nbe.*

Scbtilerfeft. ff 12 ff 23. — ©efefseSfreube.*

ff 25 „ 1. Siran. ff 20 ff 1. 3Jtarcbef<§n>an.

ff 30 „ 6. — SBodjen* ober Stocember 19 ff 1. ÄtSleo.
Sfingftfeft.* Sejember 13 ff 25. — Slempetroeibe.

ff 31 7- — BmeiteS geft. *
ff 19 ff 1. ïebet.

Sunt 24 1. Shamuz. ff 28 ff 10. — gaften, ^Belagerung
Suli 10 „ -17. — gaften, Slempel* 1885. gerufatemS.

©roberung.
ff 23 „ 1. 2lb. ganuar 17 ff 1. Schebat.

SDte mit * bezeichneten gefie roerben ftrenge gefeiert.

Seit dem Druck des Kalendariums sind folgende Märkte geändert worden:

In Weitenegg wird am 14. Februar ein Markt abgehalten; die auf den 14. April
und den à Oktober angezeigten Märkte finden dagegen nicht statt.

In Ins findet am 28. Mai ein Jahr- und Viehmarkt statt; der auf den

25. Brachmonat angezeigte Markt fällt dagegen weg.

In Liestak werden außer den angezeigten Jahrmärkten (Vieh- und Waaren-
Märkte) am 2. April, 2. Juli und 3. Dezember Viehmärkte abgehalten.

Kalender der Juden.
Das 5644. Jahr der Welt und der Anfang des 5645. Jahres.

188». Neumonde und Feste. 188». Nestmonde und Feste.

Januar 8 Der 10. Tebet. Fasten, Be-
lagerung Jerusalems.

Juli 31 Der 9. Ab. Fasten, Tempel-
Verbrennung. *

Januar 28 „ 1. Schebat d. Jahres 5644 August 22 1. Elul.
Februar 27 „ 1. Adar.
März 10 „ 13. — Fasten-Esther. Das 5645. Jahr.

11 „ 14. — Pürim oder Ha-
mansfest. September 20 Der 1. Tischn. Neujahrsfest.*

12 „ 15. — Schuschan-Purim. „ 21 // 2. — Zweites Fest.*
27 „ 1. Nisan. „ 22 // 3. — Fasten-Gedaljah.

April 10 „ 15. — Pafsah oder Oster-
fest Anfang. ^ » 29 10. — Versöhnungs-Fest

oder lange Nacht*

„ 11 „ 16. — Zweites Fest.* Oktober 4 15. — Laubhüttenfest.*

„ 16 „ 21. — Siebentes Fest.* 5 „ 16. — Zweites Fest.*
„ 17 „ 22. — Passah-Ende. * 10 21. — Palmenfest.

„ 26 1. Jjar. // 11 22. — Versammlung od.

Mai 13 „ 18. — Lag B'omer oder Laubhütten-Ende.*
Schülerfest. // 12 23. — Gesetzesfreude.*

e,
25 „ 1. Sivan. 20 1. Marcheschwan.
30 „ 6. — Wochen- oder November 19 1. Kislev.

Pfingstfest.* Dezember 13 25. — Tempelweihe.
31 7- ^ Zweites Fest.* // 19 1. Tebet.

Juni 24 1. Thamuz. 28 10. — Fasten, Belagerung
Juli 10 „ -17. — Fasten, Tempel- 188S. Jerusalems.

Eroberung.
» 23 „ 1. Ab. Januar 17 1. Schebat.

Die mit * bezeichneten Feste werden strenge gefeiert.
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